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Die erste Seite
Paradise Papers – Luxemburg Leaks –
Panama Papers – Pandora Papers

F�nf Jahre sind seit der Ver�ffentlichung der sog. Panama
Papers vergangen, mit denen Steueroasen und der Off-
shore-Dienstleister Mossack Fonseca f�r eine breite
�ffentlichkeit bekannt wurde. Nun f�rderten investigative
Recherchen die n�chsten Papers zu Tage, die sog. Pandora
Papers. Auch diese zeigen wieder Gestaltungen von
Steueroasen und fragw�rdigen Offshore-Gesch�ften. Be-
gonnen habe die Ver�ffentlichung mit den Luxemburg
Leaks und Paradise Papers.

Sicherlich finden sich auch F�lle dieser Ver�ffentlichun-
gen im Monatsbericht Oktober 2021 des BMF in der
Rubrik Analysen und Berichte „Verfolgung von Steuer-
straftaten und Steuerordnungswidrigkeiten im Jahr 2020“
wieder. Daraus ergibt sich, dass im Jahr 2020 53977 Straf-
verfahren wegen Steuerstraftaten bundesweit bearbeitet
wurden. Ferner wurden 3 500 Steuerordnungswidrig-
keitenverfahren abgeschlossen und Bußgelder in H�he
von ca. 40 Mio. Euro festgesetzt. Die Steuerfahndung er-
ledigte 34000 F�lle, die zu Mehrsteuern von 3,3 Mrd. Euro
gef�hrt haben. Die Summe der Freiheitsstrafen ergab
einen Umfang von 1288 Jahren.

Bei genauer Betrachtung zeigt sich, dass 20 096 Verfahren
nach § 170 Abs. 2 StPO mangels Tatverdacht eingestellt
wurden. 8086 Verfahren wurden wegen Geringf�gigkeit
eingestellt. In 6490 F�llen wurde ein Strafbefehl beantragt
und 6076 F�lle an die Staatsanwaltschaft abgegeben. Die
Einstellung mit Auflagen nach § 153a StPO erfolgte in
12689 F�llen und f�hrte zu 52,8 Mio. Euro Geldauflagen.
Die von den Staatsanwaltschaften und Gerichten bearbei-
teten 11592 Strafverfahren f�hrten in 1353 F�llen zu einer
Einstellung nach § 153a StPO verbunden mit 23 Mio. Eu-
ro Geldauflagen. 7153 Urteile ergingen wegen Steuer-
hinterziehung nach § 370 AO, denen 1,2 Mrd. Euro hinter-
zogene Steuern zugrunde lagen. Noch einmal 6,3 Mio.
Euro wurden in 83 F�llen eingenommen, die einen hinter-
zogenen Betrag von mehr als 25000 Euro zum Gegenstand

hatten und bei denen eine Selbstanzeige Gegenstand des
Verfahrens war.

Die Mehrsteuern setzten sich zusammen aus 737 Mio. Eu-
ro Umsatzsteuer, 493 Mio. Euro Einkommensteuer, 1109
Mio. Euro K�rperschaftsteuer, 182 Mio. Euro Gewerbe-
steuer, 77 Mio. Euro Lohnsteuer und 346 Mrd. Euro sons-
tige Steuern. Außerdem fielen 342 Mio. Euro Zinsen an.
Interessant ist, dass die hinterzogene K�rperschaftsteuer
die hinterzogene Einkommensteuer um mehr als das dop-
pelte �bersteigt.

Die Anzahl der rechtskr�ftig gewordenen Bußgeld-
bescheide zeigt ein �hnliches Bild. Auch hier liegt die
Sch�digung des Umsatzsteueraufkommens mit 733 F�llen
mit Abstand in F�hrung vor den Ordnungswidrigkeiten
nach dem StBerG mit 531 F�llen.

Die Hinterziehungsanf�lligkeit bei der Umsatzsteuer ist
systembedingt und seit langem bekannt. Aber weder der
Unionsgesetzgeber noch die Mitgliedstaaten bringen
scheinbar die Kraft auf, hier die systemische Betrugsan-
f�lligkeit zu beseitigen.

Von den erledigten F�llen der Steuerfahndung betrafen
25526 Fahndungspr�fungen. Aber die Erledigung von
Amts- und Rechtshilfeersuchen besch�ftigt die Steuer-
fahndung zunehmend mehr. Bei diesen handelt es sich um
Amts- und Rechtshilfeersuchen von anderen Beh�rden,
z.B. mit dem Auftrag Beweismittel zu sichern. In ins-
gesamt 8614 F�llen wurden Steuerfahndungen bei natio-
naler und internationaler Amtshilfe t�tig.

Die Statistik selbst erfasst nur die vorl�ufig festgestellten
Mehrergebnisse der Steuerfahndung, die zu einer peri-
odengerechten Betrachtungsweise herangezogen werden
k�nnen. Was statistisch aber nicht festgehalten wird, ist
der Betrag, der von den 3,3 Mrd. Mehrsteuern tats�chlich
bezahlt wird. Dies w�re vor allem in Hinblick auf die
1,1 Mrd. Euro hinterzogene K�rperschaftsteuer von Inte-
resse.
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